
ECO-LINGO: UMWELTBILDUNG FÜR
DEUTSCHLERNENDE
Spielerisch Deutsch lernen mit der Eco-Lingo
Materialbox

 

 
Die Idee zur Eco-Lingo Box entstand aus dem Wunsch, Sprachförderung und Umweltbildung miteinander zu verbinden.
Grundlage dafür waren Erfahrungen aus den GLOBAL 2000-Projekten zam.wachsen und Yalla Klimaschutz!, in denen
Kinder und Jugendliche mit und ohne Fluchterfahrung gemeinsam aktiv wurden.

Das Ziel: eine praxisnahe, unkompliziert einsetzbare Materialbox für den Deutschförderunterricht zu entwickeln, die
zugleich das Umweltbewusstsein stärkt. Die Eco-Lingo Box richtet sich an Lehrpersonen in Deutschförderklassen sowie
an weitere pädagogische Multiplikator:innen. Sie unterstützt junge Deutschlernende beim Spracherwerb – spielerisch,
alltagsnah und mit Themen, die sie bewegen.

Das Entwicklungsteam bringt vielfältige Perspektiven ein: eine DaF-/DaZ-Trainerin*, eine Umweltpädagogin, eine Person
mit Migrationsbiografie und eine Grafikerin arbeiteten gemeinsam an der Box. In der Testphase begleiteten
Umweltkommunikator:innen von GLOBAL 2000 zahlreiche Workshops mit Jugendlichen. Ihre Rückmeldungen flossen
direkt in die Weiterentwicklung der Materialien ein.

Gemeinsam für eine nachhaltige Zukunft
Nach der Fertigstellung wurde die Eco-Lingo Box im Rahmen einer Fortbildung vorgestellt – anschließend gingen rund
100 Boxen an Bildungseinrichtungen in ganz Österreich. Die Inhalte sind außerdem kostenlos online abrufbar.
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Umweltbildung braucht Vielfalt

Mit Eco-Lingo möchten wir dazu beitragen, dass Umwelt- und Klimaschutz für alle zugänglich wird – unabhängig von
Herkunft oder Sprachkenntnissen. Die Box eröffnet jungen Menschen neue Perspektiven, stärkt Sprachkompetenz und
ermutigt sie, selbst aktiv zu werden. Denn Veränderung braucht Vielfalt – und beginnt mit Verstehen.

*Eine DaF-/DaZ-Trainerin ist eine Fachkraft, die Menschen dabei unterstützt, Deutsch als Fremdsprache (DaF) oder Deutsch als
Zweitsprache (DaZ) zu erlernen.

 

Immer mehr Kinder und Jugendliche kommen durch Familiennachzug nach Österreich – viele von ihnen sprechen kaum
oder kein Deutsch. Gleichzeitig fällt auf: Die Umwelt- und Klimabewegung wird hierzulande vor allem von privilegierten
Gruppen getragen. Dabei sind es oft gerade jene, die weniger gehört werden, die am stärksten unter den Folgen der
Klimakrise leiden.

Damit alle mitreden und mitgestalten können, braucht es passende Zugänge, Begegnungsräume und Möglichkeiten zum
Austausch. Viele junge Menschen, die neu in Österreich sind, haben bislang kaum Kontakt zu Umweltbildungsangeboten –
genau hier setzt Eco-Lingo an.

Nachhaltige Bildung für alle

Was

Wie Eco-Lingo entstand

Bevor Sie mit der Eco-Lingo Box loslegen, möchten wir Ihnen erzählen, wie diese besondere Materialbox entstanden ist –
und was sie möglich macht.

https://www.global2000.at/eco-lingo


